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Vario-Autoparker

Systembeschrieb
Die Vario-Autoparkanlage
besteht aus Paletten, die Autos
aller gängigen Grössen aufnehmen,

und den für die Verschiebung

erforderlichen Antrieben.
Durch einfache Bedienung mit
Druckknopf- oder Schlüssel-
steurung an einem zentralen
Tableau verschieben sich die Paletten

auf im Boden flach verlegten
Führungsschienen automatisch
so, dass sich vor jedem Platz ein
Gang von ca. 3,0 bis 4,0 m Breite
für eine ungehinderte Zu- und
Wegfahrt öffnet. Das Vario-
Autoparker-System kann in jede
Einstellhalle mit normaler
Zufahrt über Rampe oder Lift
eingebaut werden und benötigt weder

eine spezielle Raumhöhe
noch Aussparungen im Boden.

Vorteil
Bis zu 60% mehr Parkplätze auf
gleicher Fläche verglichen mit
der konventionellen Parkierung,
indem die zur Verfügung stehende

Fläche mit dem Vario-Autoparker

optimal als Parkfläche
ausgenutzt wird.

Wirtschaftlichkeit
Die ideale Breite einer normalen
Garage beträgt ca. 17,0 m. Nur
wenige Grundstücke lassen diese

Abmessung zu, so dass der
Flächenanteil pro Platz ca.
25-40 m2 beträgt gegenüber
15-20m2 in einer Garage mit
Vario-Autoparkern. Die
hinzugewonnenen Parkplätze kosten
im Mittel Fr. 7000.-/Platz. Der
konventionelle Parkplatz in
einer Tiefgarage dagegen kostet
ca. Fr. 12 000.- bis 20 000.- ohne
anteilige Grundstückkosten.
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